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Hamburg, den 01.04.2022 

Protokoll der Lernortkooperation vom 2021-11-17 

Leitung: MarAn, PieMa 

Protokoll: DrePh 

Zeitraum: 14:05h bis 16:02h 

TOP 0: Tagesordnung 

Wegen der aktuell steigenden Corona-Zahlen wird die Veranstaltung als Hybridveranstaltung 

angeboten. Herr Marten stellt die Tagesordnung vor und begrüßt die Teilnehmer1 vor Ort und 

in der Ferne. 

TOP 1: Protokoll 

In das Protokoll der LOK vom Mai 2021 hat sich ein falsches Datum eingeschlichen. Die dar-

gestellten Inhalte passen jedoch zu der Veranstaltung. Das Protokoll wird ohne Gegenstim-

men und mit vier Enthaltungen angenommen. 

TOP 2: Bericht der Schulleitung 

Schülerzahlen 

Michael Bech berichtet über die Entwicklung der Schülerzahlen an der BS22. Alle Schulfor-

men wachsen. Aktuell werden an der BEA über 1800 Schüler beschult. Aufgrund des Zu-

wachses werden zum Januar 2022 weitere neue Kollegen eingestellt. 

In der Fachschule für Technik sind weiterhin Anmeldungen zum 1.2. 2022 möglich. Am 

7.12.2021 wird es um 18:00 Uhr einen Informationsabend für interessierte Studenten geben. 

Corona-Lage 

Thomas Berben berichtet von der aktuellen Situation in der Pandemie. Seit den Sommerfe-

rien hat es an der BEA neun Covid-Infektionen gegeben Das sind deutlich weniger Infektio-

nen als an anderen Berufsschulen. Die Schüler werden aktuell wöchentlich zweimal getestet. 

Auch die Kollegen führen unabhängig vom Impfstatus wöchentlich zwei Schnelltests durch. 

Rückmeldungen zum Unterricht 

Das QM-Team hat Rückmeldung zum Unterricht in der Pandemie von den Schülern einge-

holt. 40% der Schüler aus dem B-Block haben eine Rückmeldung gegeben. Thomas Berben 

stellt exemplarisch Auszüge aus dem Fragebogen und die Ergebnisse. 

Es hat sich gezeigt, dass viele Schüler recht zufrieden mit den Angeboten und der Erreich-

barkeit der Kollegen der BEA waren. 

                                            
1 1 Mit Rücksichtnahme auf die bessere Lesbarkeit wird in diesem Protokoll bei der allgemeinen Angabe von Gruppen oder 

Personen auf die feminine Form verzichtet. 
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Hamburg, den 01.04.2022 

Dennoch gab es auch kritische Rückmeldungen. Die Schulleitung hat Mindeststandards (Wo-

chenplan liegt vor Blockbeginn vor, Täglicher Kontakt zum Lehrerteam durch Videokonferen-

zen, …) definiert die den Kollegen vorgelegt wurden. 

Hr. Schumann merkt an, dass sich in seiner Firma ein Lerndefizit bei seinen Azubis heraus-

gestellt hat. Dies ist in firmeninternen Kursen aufgefallen. Schülern wurden viele Inhalte nicht 

so gut vermittelt wie im Präsenzunterricht. 

TOP 3: Bericht aus dem Schulvorstand 

Thomas Berben stellt die Inhalte vor: 

Seit der letzten LOK hat es eine Sitzung gegeben. In dieser Sitzung wurde 

 Susanne Jacobs als Abteilungsleiterin bestätigt, 

 der Bericht der Schulleitung vorgestellt, 

 Schülern nun auch die Möglichkeit geschaffen im Schulvorstand von ihrer Situation in 

der Schule zu berichten. Dies wurde gut angenommen und wird als sehr sinnvoll er-

achtet. 

TOP 4: Bericht aus der Berufsschule 

Andre Marten berichtet über zusätzliche Förderangebote Im Rahmen des Berufsschulunter-

richts. Diese sind auf der Website einsehbar. 

(https://www.bea-hamburg.de/angebote/berufsschule/foerderkurse/)  

Kompakte Tagesangebote zu verschiedenen Themen 

Firmen können ihre Azubis während der „Nicht-Blockzeiten“ freistellen. Die Schüler kommen 

dann bereits vormittags die die Schule und nehmen an den Zusatzangeboten teil. Die Ange-

bote werden auf der Website der BEA vorgestellt. Es gibt bereits positive Rückmeldungen 

aus den Betrieben. 

Sprachförderangebot (erstes Ausbildungsjahr) 

Für alle Schüler des ersten Ausbildungsjahres gibt es einmal wöchentlich von 15h bis 16:30h 

ein Sprachförderangebot. Das Angebot ist freiwillig und kann nach Bedarf besucht werden. 

ASA flex im zweiten und dritten Ausbildungsjahr 

Tilo Schwarz berichtet über das Angebot „ASA flex“, welches über die Jugendberufsagentur 

realisiert wird. Das Angebot wird mit Hilfe eines Bildungsträgers an der BS22 umgesetzt. 

Schüler, die daran teilnehmen möchten können dies nach dem Unterricht beziehungsweise 

nach der Arbeit tun. 

Verstärkung im Beratungsteam 

Christina Yildiz stellt sich als Schulsozialpädagogin vor und beschreibt die Themen, zu denen 

sie Schüler bereits beraten hat. Sie sieht sich auch als Ansprechpartnerin für die Betriebe 
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Hamburg, den 01.04.2022 

falls es Probleme mit einzelnen Auszubildenden gibt. (Kontaktinfos: bea-hamburg.de/unters-

tuetzung) 

Richtlinie für Leistungsnachweise 

Matthias Pieper stellt vor, welche zusätzlichen Möglichkeiten es neben Klassenarbeiten für 

Leistungsnachweise gibt. Im dritten Lehrjahr wird aktuell erarbeitet wie die Leistung der 

Schüler lernfeldbegleitend überprüft werden kann. 

Das Konzept „Klassenarbeit am Ende des Blocks“ soll in Zukunft nicht mehr so stark im Fo-

kus stehen. 

Zusätzlich wurden für Klassenarbeiten Operatoren erarbeitet die an der BEA verwendet wer-

den sollen. So soll den Schülern, über alle Jahre hinweg ermöglicht werden, eindeutig zu er-

kennen was in einer Aufgabe von ihnen verlangt wird. 

Verein NH/HH Recycling 

Andre Marten stellt den Verein NH/HH-Recycling vor, der alte Schmelzsicherungen recycelt. 

Die gewonnenen Gelder werden verwendet, um gemeinnützige Projekte zu unterstützen. 

An der BS22 gibt es eine Sammelbox. 

Herr Marten bitte darum, dass die die Betriebe die BS22 bei der Sammlung unterstützen. 

Schüler könnten zum Blockstart in der Firma angefallene, defekte Sicherungen mitbringen. 

TOP 5: Verschiedenes 

Herr Schumann berichtet davon, dass bei potenziellen Auszubildenden immer weniger 

Schulwissen vorhanden ist. Es ergibt sich die Situation, dass viele Schüler deshalb nicht aus-

bildungsfähig sind. Er würde sich wünschen, dass auch in den Berufsschulen der Theorieun-

terricht wieder stärker im Mittelpunkt steht und weniger praktisch gearbeitet wird. 


